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„Ohne Zugewanderte stünde unser 
Gesundheitssystem vor dem Kollaps.“

Professorin Dr. Petra Bendel,
Vorsitzende des Sachverständigenrats

für Integration und Migration,
„SZ“ vom 11. Mai 2022

Meldepflicht – Jede Ärztin und jeder Arzt, die/der in Bayern ärztlich tätig ist oder, ohne 
ärztlich tätig zu sein, in Bayern ihre/seine Hauptwohnung im Sinne des Melderechts hat, 
ist verpflichtet, sich unverzüglich – spätestens innerhalb eines Monats – bei dem für 
sie/ihn zuständigen Ärztlichen Kreisverband (ÄKV) oder Ärztlichen Bezirksverband (ÄBV) 
anzumelden. Diese Verpflichtung gilt beispielsweise auch bei einem Wechsel der Arbeits-
stätte oder bei Änderung der Kontaktdaten. Die Liste der ÄKV und ÄBV finden Sie hier:
» www.blaek.de/ueber-uns/kreis-und-bezirksverbaende

Zuständig sind die Meldestellen, in deren Bereich sich die Ärztin/der Arzt niedergelassen 
hat oder ärztlich tätig ist. Übt sie/er keine ärztliche Tätigkeit aus, richtet sich die Zuständig-
keit nach ihrer/seiner Hauptwohnung. Den Online-Meldebogen finden Sie hier:
» www.blaek.de/neu-in-bayern/berufseinstieg

Information in English: General Administration of the Free State of Bavaria
» www.regierung.oberbayern.bayern.de/meta/information_eng/index.html

Online-
Antragstellung
Weiterbildung

Online-Antragstellung Weiterbildung – Die 
wesentlichen Vorteile, die das Antragsbear-
beitungssystem im Bereich der Weiterbil-
dung im Meine BLÄK-Portal der Bayerischen 
Landesärztekammer (BLÄK) bietet: 

	» �portalgestützte Antragstellung mit enger 
Benutzerführung

	» Unterstützung durch das Informations- 
zentrum (IZ) der BLÄK und 

	» komfortable Funktion, die das Ausdrucken 
des Antrags mit Anlagetrennblättern für 
ein bequemeres Einsortieren der mitzulie-
fernden Zeugnisse, Dokumentationsbögen 
und weiterer Belege ermöglicht

	» Informationsangebote rund um die Weiter-
bildungsbefugnisse

Nähere Informationen unter www.blaek.de

Haftpflichtversicherung – Wir wei-
sen darauf hin, dass der Arzt nach  
§ 21 der Berufsordnung für die Ärzte 
Bayerns verpflichtet ist, sich hinrei-
chend gegen Haftpflichtansprüche im 
Rahmen seiner beruflichen Tätigkeit 
zu versichern!

40 Jahre IPPNW: Ärztliche Verantwortung für eine Welt 
in Frieden – Die IPPNW (Internationale Ärztinnen und Ärzte 
für die Verhinderung des Atomkriegs/Ärztinnen und Ärzte in 
sozialer Verantwortung), Friedensnobelpreisträger 1985, lädt 
anlässlich „40 Jahre IPPNW“ alle Ärztinnen und Ärzte und Mit-
glieder anderer Gesundheitsberufe herzlich ein, zum Jubilä-
umskongress nach Landsberg zu kommen und zu debattieren – 
gerade vor dem Hintergrund des Ukrainekrieges.

Der Kongress zum Jubiläum findet vom 17. bis 19. Juni 2022 im 
Stadttheater, Schlossergasse 381, 86899 Landsberg am Lech, statt.

Das bisherige Programm (Änderungen mit Einbeziehung des  
Ukrainekrieges erfolgen) finden Sie unter www.ippnw.de/aktiv-werden/termine/40-jahre-ippnw.html

Anmeldung unter: www.ippnw.de/aktiv-werden/termine/40-jahre-ippnw/anmeldung.html
(Der Eintritt zur Eröffnungsveranstaltung am Freitagabend, 17. Juni 2022, ist frei).

Erster Bericht „Hand aufs Herz: Herzinfarkte in Bayern“ – In 
diesem umfassenden Bericht, herausgegeben vom Bayerischen 
Staatsministerium für Gesundheit und Pflege, werden die ak-
tuellsten verfügbaren Zahlen über Herzinfarkte, Risikofakto-
ren und die ambulante sowie stationäre Versorgung in Bayern 
zusammengefasst. Ziel des Berichtes ist, einen Überblick zum 
Sachstand zu geben und Möglichkeiten der Prävention aufzu-
zeigen. Fachlich begleitet und bearbeitet wurde der 96-seitige 
Bericht vom Bayerischen Landesamt für Gesundheit und Le-
bensmittelsicherheit (LGL). Er ist auch eine Datengrundlage für 
die diesjährige Kampagne „Hand aufs Herz – Aktiv gegen Herz-
infarkt“ des bayerischen Gesundheitsministeriums.

Direktlink zum Download www.stmgp.bayern.de/wp-content/
uploads/2022/04/herzbericht.pdf

Weitere Informationen zum Thema Herzgesundheit finden Sie unter https://handaufsherz.bayern
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Klimatipp des Monats – Obwohl wir global erst bei 1,2° C Temperatur
erhöhung angelangt sind, erhöht die Klimakrise bereits jetzt auf viel-
fältige Weise in Deutschland und weltweit die Krankheitslast. Aus 
medizinischer Sicht ist das 1,5-Grad-Ziel des Pariser Klimaschutzab-
kommens daher unverhandelbar. Der Weltklimarat zeigte erst kürzlich 
die Wechselwirkung zwischen Klimakrise und Ökosystemen und wie 
sehr das Wohlergehen der Menschen davon abhängt. 

Das hat zwei wesentliche Implikationen für Gesundheitseinrichtungen: Erstens müssen sie, um 
nebenwirkungsarm Gesundheitsversorgung zu leisten, möglichst ressourcenschonend und emissions-
frei arbeiten (Mitigation). Zweitens müssen sie sich neuen, auch medizinischen, Herausforderungen 
stellen: Hitzewellen, einem sich verändernden Krankheitsspektrum und der eigenen Funktionsfähig-
keit inmitten zusammenhängender Krisen (Resilienz). In der mit diesem Beitrag beginnenden Reihe 
werden wir konkrete Tipps geben, wie Ärztinnen und Ärzte dazu beitragen können, die Klimakrise 
und ihre gesundheitlichen Folgen abzuschwächen. 

Ab jetzt beginnt die Zeit gefährlicher Hitzewellen. In Deutschland sind sie in den vergangenen 30 
Jahren für 96 Prozent der Toten infolge von Naturereignissen verantwortlich gewesen. Unser ers-
ter Tipp: Benennen Sie einen Hitzeschutzbeauftragten bzw. fragen Sie die Entscheiderinnen und 
Entscheider, ob Hitzeschutzpläne gewährleisten, dass die Einrichtung während einer Hitzewelle 
funktionsfähig bleibt und mit einem Massenanfall von Verletzten zurechtkommt.

Privatdozent Dr. Christian Schulz, 
KLUG – Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit e. V.

www.freieberufe-jobportal.de – Neues Job-
portal des Bundesverbandes der Freien Berufe 
e. V. (BFB) für Geflüchtete aus der Ukraine.

Seit Anfang Mai 2022 haben Arztpraxen die 
Möglichkeit, unentgeltlich freie Stellen sowie 
Ausbildungs- und Praktikumsplätze einzustel-
len. Das neue Portal wendet sich zunächst vor 
allem an Geflüchtete aus der Ukraine, um ihnen 
den Berufseinstieg in Deutschland zu erleich-
tern. Die Angaben zu den Stellenangeboten 
werden automatisch auch ins Englische und 
Ukrainische übersetzt.

Das Portal ist aber auch offen für Menschen aus 
Deutschland, die sich für eine Stelle, eine Ausbil-
dung oder ein Praktikum interessieren.

Das Jobportal befindet sich derzeit im Auf-
bau. Aktuell werden bereits rund 500 Stel-
len, insbesondere aus dem Gesundheitswesen, 
angeboten. Das Portal wird laut BFB regelmä-
ßig aktualisiert.
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